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Breckerfeld, 27.12.2013 
 
Liebe Naturfreunde, 
 
kurz vor Weihnachten melde ich mich noch einmal in Form dieses Newsletters bei Ihnen und 
möchte Ihnen herzlich schöne Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr wünschen! 
 
Seit Ende Oktober sind 5 Artenprofile, 55 Tierfilme, zahlreiche Fotoergänzungen in bestehenden 
Artenprofilen und in der Wanzen-Fotoübersicht, 7 Literaturempfehlungen, neue pdf-Dateien in 
der pdf-Bibliothek und 1 Internet-Tipp auf www.natur-in-nrw.de hinzugekommen. Für die zu 
Unrecht oft vernachlässigten Springschwänze habe ich eine provisorische Artenliste erstellt und 
zukünftig eine Fotoübersicht geplant. Dort können Sie mir vielleicht weiterhelfen? 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei diesem kunterbunt mit über 80 Tierfotos illustrierten Newslet-
ter! In 2-3 Monaten können Sie wieder von mir lesen und vielleicht schauen Sie bis dahin auf 
meiner Website nach Neuerungen oder beteiligen sich selber an dem immer weiter wachsenden 
Naturlexikon NRWs �  
 
 
Neue Artenprofile 
Die 5 neuen Artenprofile verteilen sich auf 2 Schmetterling-, 2 Libellen- und das erste Krebs-
Artenprofil. 
Bei Bedarf können Sie mit Hilfe der blauen Links mittels Mausklick direkt zu den ausführlichen 
Artenprofilen wechseln.  
 

Schmetterlinge (2 neue / insgesamt 63 Profile) 

 

Neues Artenprofil: 

Silbergrüner/Silbergrauer Bläuling  
Polyommatus coridon (PODA, 1761) 

 
http://www.natur-in-

nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Lycaenidae/TSLB-28.html  

Neues Artenprofil: 

Trauermantel  
Nymphalis antiopa (LINNAEUS, 1758) 

 

http://www.natur-in-
nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-

49.html   
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Libellen (2 / 43 Profile) 

  

Neues Artenprofil:  

Gemeine Keiljungfer  
Gomphus vulgatissimus (LINNAEUS, 1758)  

http://www.natur-in-
nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL-35.html  

 

Neues Artenprofil: 

Frühe Heidelibelle  
Sympetrum fonscolombii (SELYS, 1840)  

http://www.natur-in-
nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL-68.html   

 
 

Krebse (1 / 1 Profil) 

 

Neues Artenprofil: 

Steinkrebs, Bachkrebs  
Austropotamobius torrentium  

(SCHRANK, 1803) 
http://www.natur-in-

nrw.de/HTML/Tiere/Krebstiere/TZK-3.html 

 
Zu den neuen Artenprofilen: 
 

Bedanken möchte ich mich für die Unterstützung recht herzlich bei  
 

- Christine Reichardt (Fotos zu 1 Schmetterling-Artenprofil) 
- Jochen Rodenkirchen (Fotos zu 1 Schmetterling-Artenprofil) 
- Heide Gospodinova & H.-Willi Wünsch (Fotos und Texte zu 2 Libellen-Artenprofilen) 
- Reimund Ley (Fotos zu 1 Libellen-Artenprofil) 
- Andreas Koch (Fotos zu 1 Krebs-Artenprofil) 
- Harald Groß (Text zu 1 Krebs-Artenprofil) 
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Die neuen Artenprofile haben es wieder in sich. Seien es die traumhaften Aufnahmen des Sil-
bergrünen Bläuling von Christine Reichardt oder meinen Bildern der Raupe, die in ungewöhn-
licher Gemeinschaft mit Ameisen lebt: http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Lycaenidae/TSLB-28.html 
 

   
 

  
 

…oder die Bilder der absoluten Schmetterling-Rarität Trauermantel von Jochen Rodenkirchen: 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-49.html   
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24 spektakuläre Aufnahmen der Gemeinen Keiljungfer von H.-W. Wünsch, Heide Gospodino-
va und Reimund Ley: http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL-35.html  
 

 
 

  
 
 
 

…oder der Frühen Heidelibelle (Fotos: H.-W. Wünsch) 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL-68.html  
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Interessant ist sicher auch das erste Krebs-Artenprofil vom Steinkrebs, der in NRW nur noch an 
einem einzigen Fundort anzutreffen ist (Foto © Andreas Koch):  
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Krebstiere/TZK-3.html  

 

 
 
Neue Videos 
Aktuell können 867 Tierfilmchen auf natur-in-nrw abgerufen werden (http://www.natur-in-
nrw.de/HTML/Videos.html). Der größte Teil dieser Filme sind Käfer- (745), bzw. Insekten- 
Filme (823), aber auch viele Filme über Säugetiere, Fische, Reptilien, Amphibien, Tausendfüßer, 
Webspinnen, Pseudoskorpione, Schnecken sind dank Reinhard Weidlich 
(http://www.feuersalamander-dvd.de) auf meiner Website abrufbar. Gerne weise ich auch erneut 
darauf hin, dass Reinhard eine DVD mit zurzeit 1090 Käferarten mit einer Laufzeit von ca. 12 
Stunden für einen Preis von 22,90 € + Versand über seine Website anbietet. 
 
Seit Ende Oktober sind in der “Filmothek” 51 neue Rüsselkäfer (Curculionidae)- und 4 neue 
Borkenkäfer (Scolytidae)-Filme hinzugekommen. Eine kleine Übersicht über die zur Verfügung 
stehenden Rüsselkäfer-Filme sehen Sie auf der folgenden Seite. 
 
Hier ein Bildschirmfoto 
der aktuellen Seite mit 
Borkenkäfer-Filmen: 
 
http://www.natur-in-
nrw.de/Videos/Insekten
/Kaefer/Scolytidae/scol
ytidae-videos.html 
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98 Rüsselkäfer-Filme sind nun auf natur-in-nrw.de abrufbar. Wie vielfältig die Vertreter aus die-
ser Käferfamilie aussehen können Sie der folgenden Übersicht entnehmen: 
 

  

  

  
 
http://www.natur-in-nrw.de/Videos/Insekten/Kaefer/Curculionidae/curculionidae-videos.html 
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Neue Fotos in schon bestehenden Artenprofilen – Mein herzlicher Dank an alle Fotografen! 
 
Jochen Rodenkirchen hat die Entwicklung der Knoblauchkröten-Kaulquappe (Pelobates fus-
cus) bis zur Jungkröte dokumentiert (© Jochen Rodenkirchen, 2013):  
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Amphibien/TL-7.html  
 

   

   

   

 
Weibchen der Gemeinen Narzissenschwebfliege (Merodon equestris var. bulborum)  
(Foto © Kirstin Meyer, Botanischer Garten Bochum, 11.06.2013):   http://www.natur-in-
nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schwebfliegen/TSW-274.html  

 

 



 
 
 

 

Newsletter: Ausgabe Dezember 2013  8/25 

Pärchen des Schachbrettfalters (Melanargia galathea) in Kopula  
Fotos: © Christine Reichardt, 26.06.2011, NSG Räuschenberg (Höxter) 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-42.html  
 

  
 

  
 
   
Herbstliche Admirale auf Fallobst (Fotos © Jochen Rodenkirchen)  
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-55.html  
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 C-Falter (Polygonia c-album) auf Fallobst (Foto © Jochen Rodenkirchen)   
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-53.html  
 

   

 
Tagpfauenauge (Inachis io) auf Fallobst (Fotos © Jochen Rodenkirchen) 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-33.html  
 

  
 
Waldbrettspiel (Pararge aegeria) auf Fallobst (Fotos © Jochen Rodenkirchen) 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-52.html  
 

  
 
Feuersalamander (Salamandra salamandra) (Fotos © Christine Reichardt) 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Amphibien/TL-15.html  
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Kurzschwänziger Bläuling - Cupido (Everes) argiades (Foto © Horst Günter Neuhoff, 
22.08.2013 - Wahner Heide) 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Lycaenidae/TSLB-5.html  
 

 
 
Vogel des Jahres 2014: Grünspecht (Picus viridis) bei der Nahrungssuche (Foto © Horst Gün-
ther Neuhoff, 27.02.2009, Rath-Heumar) 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-209.html  
 

 
 



 
 
 

 

Newsletter: Ausgabe Dezember 2013  11/25 

Europäischer Laubfrosch  - Hyla arborea (Fotos © Jochen Rodenkirchen) 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Amphibien/TL- 6.html  
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Neuerungen an der Wanzenfoto-Übersichtsseite 
http://natur-in-nrw.de/IMG/Tiere/Insekten/Wanzen/W-Uebersicht/wanzen-fotos.html  
 
Zu Pachytomella parallela (Gebirgs-Frok) gibt es nun dank Reiner Büdenbender neben dem 
Männchen auch ein Foto des Weibchen zu sehen.  
 

 
 
Corixa punctata - Großer Wasserstromer (Fotos von S. Flechtmann) 
 

  
 
Holcostethus sphacelatus - Offener Lorch (Foto von S. Flechtmann) 
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Lygaeus equestris – Ritterwanze (Fotos von S. Flechtmann) 
 

  
 
Carpocoris purpureipennis - Purpur-Fruchtwanze (Fotos von S. Flechtmann) 
 

   
 
 

Änderung: Suchfunktion der Website 
Die alte, ursprünglich vom Provider unterstützte CGI-Skript-Suche in der Website von natur-in-
nrw.de, wurde nicht mehr unterstützt. An Stelle der alten Suchfunktion habe ich nun eine 
Google-Suche integriert, welche die Suche in natur-in-nrw.de aber auch zusätzlich auf allen 
Websites im Internet ermöglicht: http://www.natur-in-nrw.de/HTML/suche.html  
 
 

Neuer Internet-Tipp! 
Auf der neuen Website www.wanzen-im-ruhrgebiet.de  baut Gregor Tymann eine schöne NRW-
Website zum Thema Wanzen auf. Er hat dort bereits zahlreiche Fotos und Artenprofile zusam-
mengetragen. Schauen Sie doch einmal vorbei! 
 
 

Neue pdf-Skripte in der pdf-Bibliothek! 
Dr. Hartmut Poschwitz ist meinem Aufruf pdf-Dokumente für meine pdf-Bibliothek 
(http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/pdf-bl.html) zur Verfügung zu stellen, erfreu-
licherweise gefolgt (Herzlichen Dank nochmals dafür!).  
Von ihm gibt es 4 neue pdf-Dokumente mit folgenden Themen: 
 

�  Siebenschläfer, Gartenschläfer und Haselmaus, seltene Bewohner der Wälder, Streuobst-
wiesen und Hecken 

�  Hessen und das Rhein-Main-Gebiet.  
Seltene und gefährdete Säugetiere im Wandel von 100 Jahren 

�  Quellen und Kleingewässer, schützenswerte Lebensräume 
�  Hecken, Feldgehölze und Streuobstwiesen, schützenswerte Rückzugsgebiete für Pflanzen 

und Tiere  
Senden Sie mir doch auch Ihre pdf-Dokumente für die pdf-Online-Bibliothek zu und geben Sie 
auf diese Weise einem größeren Publikum die Chance Ihre Texte zu lesen! 
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Aufruf zur Mithilfe an neuem Springschwanz-Projekt! 
 
Leider gibt es sehr wenige Informationen über Springschwänze (Collembola) in der üblichen 
Literatur oder auch im Web zu finden. Die meisten Informationen/Bilder stellt Frans Janssens 
auf der englischsprachigen Website: http://www.collembola.org/ zur Verfügung.  
Ich möchte in Zukunft gerne wenigstens die häufigsten Arten in einer direkten Übersicht (ver-
gleichbar der Wanzen- http://natur-in-nrw.de/IMG/Tiere/Insekten/Wanzen/W-
Uebersicht/wanzen-fotos.html  oder Weberknecht-Übersicht: http://natur-in-
nrw.de/IMG/Tiere/Spinnen/Weberknechte/Uebersicht/weberknechte-fotos.html ) zeigen und 
damit vielleicht ein klein wenig dazu beitragen, dass diese zahlenmäßig riesige Artengruppe et-
was mehr Beachtung findet. Leider habe ich keine NRW-Artenliste gefunden und würde nun 
gerne eine Liste erstellen, mit der ich weiterarbeiten kann. Der Anfang ist gemacht. Nach der 
Auswertung einiger weniger Quellen und Vergleich mit der deutschen Artenliste, die immerhin 
418 Springschwanzarten führt, habe ich für 86 Arten einen NRW-Nachweis gefunden. Sicherlich 
kommen aber bestimmt weitere 200-300 Arten in NRW vor. Naturfreunde, die sich mit Spring-
schwänzen näher beschäftigen möchte ich hiermit darum bitten mir weitere pdf-Quellen zur Ver-
fügung zu stellen und/oder mir Fotos der Arten zuzusenden. Als kleinen Appetithappen zeige ich 
hier schon einmal einige Vertreter dieser interessanten Artengruppe: 
 

  
 

  
 

  
 

Die provisorische bisherige NRW-Artenliste der Springschwänze können Sie hier einsehen: 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Artenlisten/collembola.html  
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Aktualisierung des Inhaltsverzeichnisses der Zeitschrift Natur und Heimat des LWL-
Museum für Naturkunde, Münster 
 
Von der Erstausgabe im Jahre 1934 bis zur aktuellen Ausgabe 03/2013 habe ich alle Artikel der 
Ausgaben dieser Zeitschrift aufgelistet (= 1.868 Datensätze). Diesen Service bietet bisher nicht 
einmal das Museum selber an. Die Liste erleichtert die Literaturrecherche hierzulande sicher 
enorm. Mit der Suchen-Funktion können Sie die Liste nach interessanten Artikeln durchforsten: 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/natur_und_heimat.html  
 
 
Aktualisierung des Gesamt-Inhaltsverzeichnisses der Zeitschrift Natur in NRW bzw. der 
LÖBF-Mitteilungen seit 1980 
 
Auch das Inhaltsverzeichnis der Zeitschrift Natur in NRW halte ich auf dem Laufenden. Es 
enthält zur Zeit immerhin schon 1.400 Datensätze und ermöglicht eine Recherche nach 
naturschutzrelevanten Artikeln dieser Zeitschrift: 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/natur-in-nrw-loebf.html  
 
 
Aktuelle Zahlen zur natur-in-nrw-Statistik: 
 
Die Zugriffszahlen im November 2013: 

·  Abruf von 65.262 Internetseiten  
·  täglich durchschnittlich 1.102 Besuchern (insgesamt im November 33.048 Besucher) 
·  Gesamtbesucherzahl von www.natur-in-nrw.de seit April 2005: 2,2 Mio. 
·  Datentransfer 11/2013: 18,8 GB (u. a. 4.389 Filme - sprich 146 Filmabrufe pro Tag) 

 

Zurzeit (23.12.2013) besteht der Internetauftritt www.natur-in-nrw.de aus 1.071 HTML-
Internetseiten, 867 AVI-Naturvideos  und 16.684 JPG-Fotodateien (da viele Fotos in mehreren 
Größen vorliegen ist diese Zahl jedoch nicht gleichbedeutend mit unterschiedlichen Bildmoti-
ven).  
 

Wieder haben sich für diese Newsletter-Ausgabe einige neue Abonnenten angemeldet. Nun sind 
1.144 Interessenten bzw. Naturverbänden im Verteiler aufgenommen. Bei Bedarf können Sie 
sich die bisherigen 27 pdf-Ausgaben der Newsletter hier herunterladen:  
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Newsletter.html  
 

In 85 Artenlisten sind zurzeit insgesamt 15.816 Tier-, Pilz- und Pflanzenarten gelistet und zu 718 
Arten werden ausführliche Artenprofile angeboten. Ferner gibt es eine Liste mit 257 nach Arten-
gruppen sortierten Links (http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Links.html) zu anderen interessan-
ten Naturseiten.  
 

774 Literaturtipps (http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literatur.html) - in 34 artengruppenspezi-
fischen Bücherlisten (z. B. Vögel, Heuschrecken, Libellen, Schmetterlinge, Blütenpflanzen usw.) 
und 2 Gesamt-Inhaltsverzeichnisse von Zeitschriften („Natur in NRW“ und „Natur und Heimat“) 
- komplettieren das Angebot.   
 

Die folgende Grafik zeigt die Entwicklung der Zugriffszahlen seit der „Grundsteinlegung“ im 
April 2005 bis zum November 2013. 
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Rekord auf der Website www.natur-in-nrw.de:  
 
Im Oktober diesen Jahres konnten auf www.natur-in-nrw.de die stärksten Zugriffe seit Grund-
steinlegung verzeichnet werden:  
 
10/2013: 1,51 Mio. Mausklicks   -   53.318 Sessions   -   30,5 GB Datentransfer 
 
Jetzt – im Winter - gehen die Zugriffzahlen jahreszeitlich bedingt wieder etwas nach unten. 
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Zugriffszahlen: www.natur-in-nrw.de

Mausklicks

Sessions

Monate von April 2005 bis November 2013

November 2013:

- 77.8951 Mausklicks
- 33.048 Sessions ( ��� � 2,2 Mio.)
- 65.262 Seitenabrufe
- Datentransfer: 18,8 GB

Täglich sahen sich im September
im Durchschnitt 1.102 Besucher  
im Schnitt 2 Internetseiten auf 
www.natur-in.nrw.de an.
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Die Verteilung der bisher erstellten Artenprofile auf www.natur-in-nrw.de  
 
 
Anhand des ne-
benstehenden 
Säulendiagramms 
können Sie die 
Schwerpunkte 
der bereits vor-
handenen Arten-
profile auf 
www.natur-in-
nrw.de ersehen.  
 
Zu Pilzen, Spin-
nen, Käfern, 
Wanzen, Schmet-
terlingen, 
Schwebfliegen, 
Vögeln, Libellen, 
Doppelfüßern, 
Heuschrecken, 
Säugetieren und 
Weberknechten 
sind die meisten 
Artenprofile ab-
rufbar. 
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Verteilung der 718 Artenprofile auf die Artengruppe n (Stand 23.12.2013)
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Literaturempfehlungen:  
 
Im Folgenden können Sie sich Buchrezensionen von 5 Büchern und 2 Heften ansehen.  
Auf den verlinkten Seiten können Sie weitere Informationen der jeweiligen Verlage entnehmen 
und das Buch gegebenenfalls auch bestellen.  
Wenn Sie Lust haben können Sie meine ehrenamtliche Arbeit finanziell unterstützen und dies 
sogar ohne eigene finanzielle Einbußen in Kauf nehmen zu müssen. Etwa 5% jedes Einkaufes im 
kompletten amazon-Sortiment wird an mich an Provision überwiesen, wenn Sie bei Ihren  
amazon-Bestellungen folgendermaßen vorgehen: 
 

1. In einer der über 30 Buchlisten (z. B. der hier: http://www.natur-in-
nrw.de/HTML/Literaturlisten/neuerscheinungen.html) klicken Sie bei einem Buch auf die 
kaufen-Option. 

2. Sie werden sofort zur website von amazon weitergeleitet und das Buch wird in Ihren Wa-
renkorb gelegt. Nun können Sie wie gewohnt bei amazon einkaufen (z. B. Elektronik, 
CDs, Downloads usw.). 

3. Dann können Sie sich überlegen, ob Sie das Buch wieder aus dem Einkaufskorb entfer-
nen wollen oder es tatsächlich kaufen wollen. In jedem Fall würde ich auf alle Ihre Ein-
käufe ca. 5 % Provision erhalten. 

 
 

 
 

16,99 € 

 
Kosmos Vogeljahr 2014 
 
Autoren: Peter H. Barthel, Mats Ottosson, 
Dan Zetterström 
Erscheinungsjahr: 2013 
Sprache: deutsch 
Seitenzahl: 160 S. 
ISBN-NR.: 978-3440139165 
Verlag: Franckh Kosmos Verlag 
 

 

Meine Meinung: 
Mit dem "Kosmos Vogeljahr" liegt ein hochwertiger, nett designter Kalender mit viel Platz zum 
Eintragen von Ereignissen vor. Auf jeder Seite finden sich schöne Vogelabbildungen bekannter 
Vogelzeichner oder wissenswerte kleine Infotexte zu verschiedenen Vogelarten. An den einzel-
nen Wochentagen kann das passende Wettersymbol (sonnig, wolkig, regnerisch, Schnee, Nebel) 
markiert werden. Am Ende des Buches findet sich eine nützliche Liste mit knapp 300 Vogelar-
ten, in der man vermerken kann, wann und wo man diese Vogelart beobachten konnte. So be-
kommt man über die Jahre gesehen ein gutes Gefühl dafür wann z. B. die Kraniche ziehen oder 
die ersten Rückkehrer aus dem Süden, wie z. B. Mönchsgrasmücken oder Schwalben, zu be-
obachten sind.  
 
Fazit: Dieses gebundene Büchlein stellt eine nette Möglichkeit dar, auf ästhetisch ansprechende 
Weise ein Tagebuch führen zu können, gleichzeitig etwas über Vögel zu lernen und anhand von 
eigenen Vogelarten-Beobachtungslisten ein Vergleichswerk zu vergangenen oder zukünftigen 
Beobachtungsjahren zu schaffen. Für Vogelfreunde mit Hang zur Tagebuchführung sicher eine 
Empfehlung wert!  
 

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/voe gel-bl.html#vogeljahr 
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25,00 € 

 
Taxonomie für die Praxis. Bestim-
mungshilfen - Makrozoobenthos (2), 
Käfer der Fließgewässer. LANUV-
Arbeitsblatt 20 
 
Autoren: Brigitta Eiseler und Monika 
Hess 
Erscheinungsjahr: 2013 
Sprache: deutsch 
Seitenzahl: 288 S. 
ISSN.: 1864-8916 LANUV-Arbeitsblätter 
Verlag: Landesamt für Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen, 
Recklinghausen 
 

 
Meine Meinung: 
Nun ist der zweite Band im DIN-A4-Format dieser tollen Bestimmungshilfen-Buchreihe er-
schienen. In diesem Fall geht es um die Bestimmung von Käferarten, die man in Fließgewässern 
antreffen kann. Die Bestimmung dieser Käferarten gelingt in der Regel nur mit Spezialliteratur 
oder/und sehr viel Erfahrung. Da sich zudem die verschiedenen Käferfamilien in unterschiedli-
chen Freude-Harde-Lohse-Bänden wiederfinden und diese auch nur mit Zeichnungen arbeiten, 
ist das neue Werk von Eiseler & Hess ein Labsal für jeden Käferbestimmer. Stolze 492 Fotos 
exzellenter Aufnahmequalität zeigen genau die Bestimmungsmerkmale, unter denen man sich in 
den herkömmlichen Bestimmungsschlüsseln nie so recht etwas vorstellen konnte. In sehr vielen 
Fällen werden Mikroskop-Aufnahmen der bestimmungsrelevanten Geschlechtsteile gezeigt. Ne-
ben dem 1a-Bildmaterial werden aber auch jede Menge Tipps aus der und für die Praxis gege-
ben. So werden wichtige Erkennungsmerkmale (Größe, Körperform, Kopfoberseite, Lippentas-
ter, Halsschild, Flügeldecken, Genital des Männchen) genau beschrieben und auf Verwechs-
lungsarten hingewiesen. Eine Beschreibung des Lebensraumes rundet die Vorstellung der Arten 
ab.  
Folgende Käferfamilien werden behandelt: Gyrinidae, Haliplidae, Dytiscidae, Hydroporinae, 
Colymbetinae, Laccophilinae, Helophoridae, Georissidae, Hydrophilidae, Hydraenidae, Dryopi-
dae, Elmidae. Zu jeder dieser Familien gibt es eine NRW-Artenliste, von der im Buch jedoch 
"nur" die Fließgewässerarten abgearbeitet werden. 
Zusätzlich gibt es auch noch einen kurzen Einblick über verschiedene Fließgewässerkäferlarven-
Typen. Selbstverständlich gibt es auch ein Literatur- und Inhaltsverzeichnis, in welchem sogar 
löblicherweise gängige Synonyme der vorgestellten Arten mit aufgenommen wurden.  
 
Fazit: Ein einzigartiges Buch, das sich an fortgeschrittene Käferfans richtet oder an Naturfreun-
de, die sich z. B. in das Thema Biologische Fließgewässeruntersuchung einarbeiten wollen. Das 
Fachausdruck-Vokabular wird allerdings vorausgesetzt. Aufgrund der Fotos und der Texte sollte 
es in den meisten Fällen gelingen die vorliegenden Käferarten zu bestimmen. Besonders schwer 
zu bestimmende Käfer müssen dann ggf. Spezialisten vorgelegt werden. 
 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/kae fer-bl.html#arbla20 
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19,90 € 

 
Mit dem kleinen Salamander durchs 
Jahr. Das Buch für von Natur aus neu-
gierige Kinder 
 
Autor : Monika Niehaus (Übersetzerin aus 
dem Französischen) 
Erscheinungsjahr: 2013 
Sprache: deutsch 
Seitenzahl: 132 S. 
ISBN-NR.: 978-3-258-07827-4 
Verlag: Haupt 
 

 
Meine Meinung: 
Dieses kind- und jugendlichengerecht gestaltete Buch besticht durch seine hübschen Zeichnun-
gen in denen es viel zu entdecken gibt, lustigen Salamander-Illustrationen, schönen Fotos und 
gut lesbaren und stets interessanten Texte. In zahlreichen Geschichten wird Wissenswertes rund 
um Tier- und Pflanzenarten erzählt. Dabei werden oft ähnliche Arten (z. B. Haus-/Waldmaus, 
Hermelin/Mauswiesel, Kleiner Fuchs/Distelfalter, Mauer-/Zauneidechse) gegenübergestellt und 
genau erklärt worin die Unterschiede liegen. Faszinierende Makroaufnahmen zeigen die Beson-
derheiten von u. a. Mücken, Ameisen, Molchen und Bärtierchen. Aber auch größere Tiere, wie 
Braunbär, Biber, Luchs, Graureiher und Igel werden in eigenen Kapiteln vorgestellt.  
 
Fazit: Ich mag an "kindgerechten" Büchern oft nicht, dass sie viel zu stark vereinfachen und sehr 
oberflächlich bleiben. Mit diesem Buch können Kinder und Jugendliche jedoch durchaus auch 
an sehr interessantes Detailwissen gelangen mit dem sie dann Erwachsenen oft noch etwas vo-
raushaben. Dieses Kunststück Wissen auf spannende Weise zu vermitteln gelingt in diesem lie-
bevoll mit unzähligen Abbildungen illustrierten Buch. Aus meiner Sicht ein sehr empfehlenswer-
tes Buch für naturinteressierte Kinder und Jugendliche - und ich muss gestehen - ich hatte auch 
meinen Spaß daran und habe noch etwas lernen können :-)  
 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/nat ur-bl.html#kleinersalamander 
 
 



 
 
 

 

Newsletter: Ausgabe Dezember 2013  21/25 

 
 

 
 

14,95 € 

 
Einfach selber bauen: Artgerechte Nist- 
und Futterhäuser für heimische Vögel 
 
Autoren: Klaus Richarz, Martin Hormann 
Erscheinungsjahr: 2013 
Sprache: deutsch 
Seitenzahl: 96 S. 
ISBN-NR.: 978-3891047545 
Verlag: Aula 
 

 
Meine Meinung: 
Nach einem kurzen einführenden Kapitel über das Brutverhalten von Vögeln geht es an den ei-
gentlichen Kern des Buches - den Nistkastenbau. Der Bau von 11 verschiedenen Nistkästen wird 
Schritt für Schritt in verständlichen klaren Texten erklärt und verdeutlichend mit zahlreichen 
Fotos und Zeichnungen illustriert. Auf diese Weise werden Nistkästen für Meisen, Dohlen, 
Halbhöhlenbrütern, Haussperling, Mauersegler, Rauchschwalben, Baumläufer, Steinkauz, Turm-
falke und Schleiereule vorgestellt. Besonders pfiffig ist der Bauplan des "Wettenberger Nistkas-
ten", der von NABU-Aktiven erdacht wurde und einen besseren Schutz vor Nesträubern garan-
tiert. 31 Vogelarten werden anschließend in 1-seitigen Artenprofilen mit großem Foto und den 
wichtigsten Infos - auch zum geeigneten Nistkastentyp - vorgestellt. Abschließend geht es um 
die richtige Vogelfütterung, inklusive Bauplans eines netten Futterhaus-Silo.  
 
Fazit: Für meinen Geschmack hätte man den Anteil der Vogelartenprofile etwas knapper halten 
können und dafür evtl. noch weitere Baupläne zeigen können, aber die wichtigsten Nistkastenty-
pen werden sehr schön illustriert und detailliert beschrieben, vorgestellt. Auf alle Fälle handelt es 
sich um ein schönes Buch aus der Praxis und für die Praxis. Vogelfans, die ihren Freunden eine 
geeignete Brutmöglichkeit basteln wollen kann das Buch empfohlen werden.  
 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/voe gel-bl.html#hormann 
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39,95 € 

 
Zeigerpflanzen:  
Erkennen und Bestimmen  
 
Autor : Wolfgang Licht 
Erscheinungsjahr: 2013 
Sprache: deutsch 
Seitenzahl: 485 S. 
ISBN-NR.: 978-3494015088 
Verlag: Quelle & Meyer 
 

 
Meine Meinung: 
Auf dieses Buch war ich besonders gespannt, da ich mich während meines Bio-Studiums aus-
führlich mit den Ellenbergschen Zeigerwerten beschäftigt habe. Ellenberg wies allen Pflanzenar-
ten Zahlenwerte für unterschiedliche ökologische Faktoren, wie z. B. Licht, Feuchte oder Nähr-
stoff zu. Wenn man die Pflanzenarten eines Gebietes bestimmt kann man anhand der Zeigerwer-
te z. B. Rückschlüsse auf die Nährstoffe im Boden oder die Bodenfeuchtigkeit über das ganze 
Jahr gesehen, ziehen. Pflanzenarten mit ähnlichen ökologischen Ansprüchen treten oftmals ge-
meinsam auf und bilden dann typische Pflanzengesellschaften. Mit Hilfe des Buches kann man 
ein tieferes Verständnis für die vielfältige Pflanzenwelt und die Vorlieben einzelner Arten erhal-
ten. Während das Ausgangswerk von Ellenberg mehr oder weniger aus mit Zahlen gefüllten Ta-
bellen besteht, setzt Wolfgang Licht neben erläuternden Texten auch auf die Unterstützung von 
aussagekräftigen Fotos der Pflanzenarten, die in vielen Fällen sogar eine Artbestimmung ermög-
lichen. Anhand der, sortiert nach Pflanzengesellschaften oder Ökofaktoren, vorgestellten Pflan-
zenarten erhält der Leser wichtige Informationen über Pflanzenmerkmale, deren Zeigercharakter 
(pflanzensoziologische Zuordnung), die Ellenberg-Zahlen und ggf. über weitere interessante 
Bemerkungen.  
 
Fazit: Dieses Buch richtet sich in erster Linie an fortgeschrittene Pflanzeninteressenten, da der 
Aufbau bereits ein gewisses Grundverständnis für Pflanzengesellschaften voraussetzt. Das Werk 
"Zeigerpflanzen" stellt sicher eine sehr gute Hilfe bei Vegetationskartierungen dar und eignet 
sich somit für Botaniker, Gutachter und anderweitig ökologisch interessierte Pflanzenfreunde.  
 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/pfl anzen-bl.html#licht 
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6,95 € 

 
Greifvögel. Adler, Geier & Co. 
 
Autor : Redaktion "Der Falke" (Hrsg.) 
Erscheinungsjahr:  
Sprache: deutsch 
Seitenzahl: 56 S. 
ISBN-NR.: 978-3891047484 
Verlag: AULA-Verlag GmbH 

 
Meine Meinung:  
In diesem Heftchen werden allerlei Themen (Bestände, Gefährdungen und Schutzmöglichkeiten, 
"Nahrungsstrategien von Gänse-, Mönchs- und Schmutzgeier", "Futterneid contra Artenschutz: 
Illegale Greifvogelverfolgung in Deutschland", "Blei vergiftet unsere Großgreifvögel: Der See-
adler als Forschungsmodell", "Ursachen für das Auftreten einer Vogelart: Gänsegeier in 
Deutschland" und "Fakten, Fragen und mögliche Konsequenzen: Falkenmischlinge") des aktuel-
len Vogelschutzes aufgegriffen. Ausgezeichnete Fotos illustrieren die zahlreichen Fachartikel 
ansprechend.  
 
Fazit: Das Heft eignet sich für fortgeschrittene Vogelfans, die sich u. a. über aktuelle Bestands-
situationen und -trends, internationalen Greifvogelschutz oder -zug unserer Greifvögel informie-
ren möchten. 
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6,95 € 

 
„Der Falke“ - Sonderheft Vogelzug 
 
Autor : Redaktion "Der Falke" (Hrsg.) 
Erscheinungsjahr: 2013 
Sprache: deutsch 
Seitenzahl: 72 S. 
ISBN-NR.: 978-3891047750 
Verlag: Aula-Verlag GmbH 
 

 
Meine Meinung: 
In diesem reich mit Fotos, Diagrammen, Verbreitungskarten und schematischen Darstellungen 
illustrierten Heftchen geht es um allerlei interessante Themen rund um den Vogelzug. Verschie-
dene Autoren wenden sich ausgiebig Kapiteln über die Rolle des Körperfetts, die verschiedenen 
Navigationssysteme (Sonne, Sterne, Erdmagnetfeld), einen Ausblick auf den ersten deutschen 
Ringfundatlas, der Vorstellung verschiedener Sender-Typen, wie z. B. Rund-um-die-Uhr-
Beobachtung mit 5 g wiegenden Solarsendern oder mikroprozessorgesteuerten GPS-Logger, der 
Vogelberingung, der Roten Liste wandernder Vogelarten, dem Zugvogelschutz, Zugvögeln im 
Überwinterungsgebiet, möglichen Auswirkungen von Offshore-Windparks auf den Vogelzug 
oder der Rolle des Onlineportals ornitho.de auf dem jeder Vogelfreund seine Beobachtungen 
eintragen kann, zu.  
Interessant könnten für den einen oder anderen Vogelfreund auch die eingestreuten Werbeanzei-
gen sein, die für ornithologisch interessante Ferienziele werben.  
 
Fazit: Dieses Heftchen liefert einen guten Überblick über den neuesten Wissensstand der wich-
tigsten Themen rund um den Vogelzug. Eine empfehlenswerte Wahl für Vogelfans, die sich 
"updaten" wollen.  
 
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Literaturlisten/voe gel-bl.html#falke1 
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Die letzten beiden Bilder (Goldammer im Herbstlaub & Elster) auf der natur-in-nrw.de-
Startseite: 
 

  
 
 

Und so geht es weiter 
 
Im nächsten Newsletter werde ich eine Reihe von Pflanzenbüchern vorstellen, die bereits zu Re-
zensionszwecken bereitliegen. 
Gerne würde ich am Springschwanz-Projekt weiterarbeiten. Dort könnte ich Ihre Hilfe gebrau-
chen. Für die geplante Fotoübersicht setze ich gerne auch Fotos aus Regionen außerhalb NRWs 
ein. Wenn Sie also gute, scharfe und sicher bestimmte Fotos von Springschwänzen besitzen kön-
nen Sie mir die gerne zusenden! 
Weitere Vogel-, Libellen-, Schmetterlings- und Wanzenartenprofile sind auch geplant. Sollte 
Ihnen eine schöne Serie einer noch fehlenden Tierart gelingen, können Sie mir die Bilder nach 
wie vor gerne zusenden! Ich habe auch immer noch nicht die Hoffnung aufgegeben, dass sich 
evtl. noch Fachleute für die bisher arg vernachlässigten Rubriken Pflanzen, Moose und Flechten 
finden werden... 
Mal sehen was die Zukunft bringen wird. In der Regel kommt doch alles anders als geplant… 
Ihnen ein schönes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und bevor der Frühling an die Tür klopft 
melde ich mich wieder bei Ihnen. 
 
Naturfreundliche Grüße 
Ihr Dipl.-Biol. Axel Steiner 
Kückelhauser Str. 8 
58339 Breckerfeld 

Tel.: 02338-514014 
E-Mail: steiner@natur-in-nrw.de   
Internet: www.natur-in-nrw.de  

 

PS: Da ich auch in dieser Aus-
gabe den Newsletter-
Empfängerkreis erweitert habe 
möchte ich wie immer darauf 
hinweisen, das Sie sich bei Be-
darf mit einer formlosen  
E-Mail aus diesem Newsletter 
austragen lassen können. 
 

 
 


